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Schweizerische humoristisch-satirische Wochenschrift
Rorschach, 7. November 1924 50. Jahrgang Nr. 45 Einzelnummer 50 Cts.

Das parlamentarische Wetterhaus

3)te beiben ftanben am SBetterbauê ©er SRidbcl fdbaut ftdb alê bieberer SRaroi
unb fragten ftdb jagbaft: 3Baê fommt berauê?" baê SBetterbà'ttêdben immer nodb an
©er ßnglanbcr glaubte an rotefteê Slot, unb jammert in feiner troftlofen 3îot :

boa) febroarj mar ber Ifnbltcf, ber ftd) ibm bot. ,,"!fd), müfjt' idb bocb aud) fcbon ob febmarj ober rot.

Nebelspalter
t^oi-5à3<2ìi, 7 Novsnàr 1924 Z o làZsriA tNr. 4 Z kin^slnuirrrrisr 50 Lì5.

Die beiden standen am Wctterhaus Der Michel schaut sich als biederer Mann
und fragten sich zaghaft: Was kommt heraus?" das Wetterhäuschen immcr uoch au
Der Engländer glaubte an rotestes Rot, und jammert in seiner trostlosen Not :

doch schwarz war der Anblick, der sich ihm bot. Ach, wüßt' ich doch auch schon ob schwarz odcr rot.
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